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1612 April 9 . , Schloss Kaiserstuhl A

SCHREIBEN VOM PFARRER IN KLINGNAU, MICHAEL[JOHANN] KRÄNZLIN,
AN [SEINEN GEISTLICHEN VATER, DEN STADT- UND AMTS]RAT
UND STADTSCHREIBER KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"Als dan heutt den 9 . Aprilis mich der . . . Herr Hauptman [Andreas]
Zweyer [hischöflich - konstanzischer Obervogt daselbst ] zu ihme nach
Kheiserstuoll gfordertt , da ich ankhommen unnd von ihme weittläuffig
bericht , welcher maassen der H. höchlichen wider mich erh . . . [ 7]* 1**  wegen

dess canonicatts [ eun Stift ] in Zurzach , do er vermeint . . . [ ?] un-
3

folgig , unghorsahmm gsein sein , aber  tf . . . . [ ?] söhnhch er wolle die
sach besser versehen , da . . . [ ?] gethan Ja ist bim wenigsten nichtt
ihme zu tra . . . [ ?] ^ aus pflichtt meines gethonen aidts , starckhes

1
bew . . . [ ?] unnd ghorsahmme , geschehen ; so ich aber den H. [ dajdurch
belaiddigett , bitt ich wie gemeldett . . . , er wolle mihr vätterlichen
verheisen , bleiben in solchem willen wie vormahlen mehr , will mich
wiissen zu anderer Zeitt gegen ihme enttschuldigtt , beflissner unnd
ghorsahmer zu haltten : besunders weill (aus ettlicher unserem ahnhalt-
ten ) nach gutten mittlen in der sach möchtt griffen werden . Das ich
dess H. findt soll sein ist , gott Zeug ich , nichtt , anderst als mich
und bevorderst Jhro Fr . G. [ der Bischof zu Konstanz , Jakob Fugger] 4 so
vill mihr miiglich , zdefendiren . Nach Constantz hab ich anders nichtts
vom H. gschriben , als sidhero der H. verständigett mich ohne sein wüs-
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